Deutsdier Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 2337 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 24. April 1956 

11 — 65306 -- 1137/56 11 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung besdilossenen 

Entwurf eines Gesetzes über das Dritte Proto- 
koll vom 15. Juli 1955 über zusätzliche 
Zugeständnisse zum Allgemeinen Zoll- und 
Handelsabkommen 

(Bundesrepublik Deutschland und Dänemark) 

nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlußfassung des Deutschen 
Bundestages herbeizuführen. 

Der Wortlaut des Protokolls ist in französischer und englischer 
Sprache sowie in deutscher Übersetzung beigefügt. 

Federführend ist das Auswärtige Amt. 

Der Bundesrat hat in seiner 157. Sitzung am 20. April 1956 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Ent- 
wurf keine Einwendungen zu erheben. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dr. h. c. Blücher 


Drudt: Bonner Universltäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 9581 



Entwurf eines Gesetzes 

über das Dritte Protokoll vom 15. Juli 1955 über zusätzliche 
Zugeständnisse zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen 
(Bundesrepublik Deutschland und Dänemark) 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Dem in Genf Unterzeichneten Dritten 
Protokoll vom 15. Juli 1955 über zusätzliche 
Zugeständnisse zum Allgemeinen Zoll- und 
Handelsabkommen (Bundesrepublik Deutsch- 
land und Dänemark) wird zugestimmt. Das 
Protokoll wird nachstehend veröffentlicht. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt audi Im Land Berlin, 
sofern das Land Berlin die Anwendung die- 
ses Gesetzes feststellt. 

Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem das Protokoll und 
die dem Protokoll als Anlagen beigefügten 
Listen In Kraft treten, ist im Bundesgesetz- 
blatt bekanntzugeben. 



Begründung 


I. Vorbemerkung 

Anläßlich der Internationalen Zollkonferenz 
in Torquay 1950/51 hat die Bundesrepublik 
u- a. auch mit Dänemark Zollverhandlungen 
geführt, deren Ergebnis in das Protokoll von 
Torquay vom 21. April 1951 (BGBl. II 
S. 173) aufgenommen worden ist. 

Seither hat Dänemark wiederholt auf auto- 
nome Senkung gewisser deutscher Zollsätze 
gedrängt. Die dänischen Wünsche bezogen 
sich zwar hauptsächlich auf Rind- und 
Schweinefleisch, Butter, Schweinefett, Speck, 
Käse und Schweineschmalz, aber auch auf 
Fische und eine Reihe gewerblicher Erzeug- 
nisse. Andererseits wurden im Zusammen- 
hang mit dem ständig zunehmenden Passiv- 
saldo Dänemarks gegenüber der Bundesrepu- 
blik auf dem Warengebiet in Dänemark 
Tendenzen zur Erhöhung bestimmter Zolle 
erkennbar. 

Dies veranlaßte die Bundesrepublik, der 
Dänischen Regierung im März 1955 
ihre Bereitschaft zu erklären, im Rahmen 
des GATT Zollverhandlungen auf Gegen- 
seitigkeitsbasis zu führen. 

Die Verhandlungen fanden im Anschluß an 
die IX. GATT-Tagung in Genf statt. Sie 
wurden am 11. Mai 1955 nach Austausch der 
beiderseitigen Zollwunschlisten vom 4. Mai 
1955 eingeleitet und mit der Paraphierung 
der Zugeständnislisten am 8. Juli 1955 ab- 
geschlossen. In einem gemeinsamen Brief des 
deutschen und dänischen Delegationsleiters 
vom 8. Juli 1955 an das GATT-Sekretariat 
wurde unter gleichzeitiger Übersendung der 
paraphierten Zugeständnislisten gebeten, we- 
gen der Einbeziehung in das GATT-Ver- 
tragswerk das Weitere zu veranlassen. Das 
Dritte Protokoll vom 15. Juli 1955 über 
zusätzliche Zugeständnisse zum Allgemeinen 
Zoll- und Handelsabkommen (Bundesrepu- 
blik Deutscliland und Dänemark) trägt die- 
sem Wunsch Rechnung. Es entspricht dem 


von den GATT-Vertragsparteien für zu- 
sätzlich geführte Zollverhandlungen aufge- 
stellten Musterprotokoll (vgl. Basic Instru- 
ments and Selected Documents Band I 
S. 117 ff.). Die beiderseitigen Zollzugeständ- 
nislisten sind dem Protokoll als integrieren- 
der Bestandtei! angefügt. 

Das Protokoll ist vom Leiter der deutschen 
Delegation in Genf am 20. Juli 1955 für die 
Bundesrepublik unter Erklärung eines münd- 
lichen Ratifikationsvorbehalts unterzeichnet 
worden. Es ist als Ergänzung der beidersei- 
tigen Zollzugeständnisse von Torquay zu 
werten. 


IL Begründung 2 um Protokoll 
Ziffer 1 

enthält die Bestimmung, daß die dem Pro- 
tokoll beigefügten Zugeständnislisten 30 Tage 
nach dem Tage in Kraft treten, an dem die 
Bundesrepublik und Dänemark dem Ge- 
schäftsführenden Sekretär des GATT ihre 
Absicht auf Anwendung der Zugeständnisse 
notifiziert haben. Mit dem Inkrafttreten der 
Zugeständnislisten werden diese als Listen 
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkom- 
men im Sinne des Art. II Ziff. 7 des Ab- 
kommens angesehen. 

Ziffer 2 

Buchstabe a sieht vor, daß das in Art. II des 
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens 
vorgesehene Datum in bezug auf die dem 
Protokoll beigefügten Listen das Datum die- 
ses Protokolls (15. Juli 1955) sein soll. 
Art. II des Abkommens bestimmt, daß die 
in den Zollzugeständnislisten des GATT ver- 
einbarten Zollsätze vom Tage des Abkom- 
mens an keine Erhöhung mehr erfahren 
dürfen. 


.3 



Buchstabe b enthält die Bestimmung, daß die 
vereinbarten Zollzugeständnisse nicht vor 
dem 1. Januar 1958 auf Grund des Art. 
XXVIII Ziff. 1 des Allgemeinen Zoll- und 
Handelsabkommens gelöst werden können. 

Ziffer 3 

enthält Bestimmungen über die Auflegung 
und Registrierung des Protokolls sowie über 
die Notifizierung von Unterzeichnungen 
durch die Vertragsparteien. 

Ziffer 4 

bezeichnet als Datum des Protokolls den 
15. Juli 1955. 

Anlagen 

Die in den Anlagen enthaltenen dänisdien 
Zugeständnisse bestehen wegen des niedrigen 
dänischen Zollniveaus ausnahmslos in Bin- 
dungen der geltenden Wertzollsätze bzw. der 
spezifischen Zollsätze nebst einer angemes- 
senen Plafondbindung vor allem auf dem 
Textilgebiet. 

Die deutschen Zugeständnisse erstrecken sich 
nicht auf die oben erwähnten Waren des land- 
wilrtschaftlichen Sektors, sondern umfassen 


16 Zollsenkungen und 4 Zollbindungen für 
einige Fischsorten sowie gewisse Spezial- 
erzeugnisse der dänischen gewerblichen Wirt- 
schaft. 


III. Begründung des Zustimmungsgesetzes 
Zu Art. 1 

Das Protokoll bedarf nach Art. 59 Abs. 2 
GG der Zustimmung der für die Bundes- 
gesetzgebung zuständigen Körperschaften, 
weil es sich auf Gegenstände der Bundesge- 
setzgebung bezieht. Es ändert sich die 
deutsche Zollgesetzgebung. 

Zu Art. 2 

Das Protokoll soll auf das Land Berlin An- 
wendung finden; das Gesetz enthält daher 
die übliche Berlin-Klausel. 

Zu Art. 3 

Abs. 1 : Die Bestimmung entspricht dem Er- 
fordernis des Art. 82 Abs. 2 GG. 

Abs. 2: Der Tag, an dem das Protokoll und 
die Zollzugeständnislisten völkerrechtlich für 
die Bundesrepublik in Kraft treten, ist be- 
kanntzumachen. 



Drittes Protokoll über zusätzliche Zugeständnisse 
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen 
(Bundesrepublik Deutschland und Dänemark) 

Troisieme Protocole de Concessions additionnelles 
annexe ä l'Accord general sur les Tarifs douaniers et le Commerce 
(Republique Federale d'Allemagne et Dänemark) 

Third Protocol of Supplementary Concessions 
to the General Agreement on Tariffs and Trade 
(Denmark and the Federal Republic of Germany) 


(Übersetzung) 


Les gouvernements qiii sonl parties 
conlractantes ä l’Accord geneiai sur 
les Tarifs douaniers et le Commerce 
(denommes ci-apres les «parties con- 
tractantes» et r«Accord generab) rc- 
spectivement), ayant adopte des pro- 
cediires concernant la conduite de 
neejociations tarifaires engagces par 
deiix ou plusieiirs parties contractan- 
tes et la mise en vigucur, au titre de 
l'Accord general, des resultatsde telles 
negociations, 

Les Gouvernements de la Repubh- 
que föderale d'Allemagne et du Roy- 
aume de Dänemark qui sont parties 
contractantes a l'Accord general (de- 
nomines ci-apres parties contractantes 
ayant pris part aux negociations^)) 
ayant mene ä chef des negociations 
tarifaires et desirant mettre ainsi en 
vi^ueiir les resultats de ces negocia- 
tions, 

IL EST CONVENU CE Qül SUIT: 

1. Les Listes annexees au present 
Protocole entreront en vigueur le tren- 
tiemc jour qui suivra celui oü le 
Secrctaire exccutif des PARTIES CON- 
TRACTANTES ä l'Accord general sur 
les Tarifs douaniers et le Commerce 
aura recu notification des deux parties 
contractantes ayant pris part aux 
negociations de leur intention d’appli- 
quer les concessions reprises dans 
lesdites Listes. Lors de leur entree en 
vigueur, ces Listes seront considerees 
coinme etant des Listes annexees ä 
l'Accord general relatives aux parties 
contractantes ayant pris part aux nego- 
ciations. 

2. a) Dans chaque cas oü l'articlc II 
de l'Accord general mentionne la date 
dudit Accord, la date applicable en ce 
qui concerne les Listes annexees au 
present Protocole sera celle du present 
Protocole. 

b) Dans le cas oü il s'agit de la 
date mentionnee au paragraphe Pre- 
mier de l'article XXVIII de l’Accord 


The Governments which are con- 
tracting partie.s to the General Agree- 
ment on Tariffs and Trade (hereinafter 
ref(nrcd to as "the contracting parties" 
and tue "General Avgreement" respect- 
ivcly), having agreed upon procedures 
for the conduct of tariff negotiations 
by two or inore contracting parties 
and for pntting into efhmt under the 
General Agreement the results of such 
negotiations, 

The Go\ eriiments of the Kingdom of 
Denmark and the Fedcnal R('public 
of Germany which are contracting 
parties to the General Agreement 
(hereinafter referred to as "negotiating 
contracting parties"), having carried 
out tariff negotiations, and being de- 
sirous of so giving effcct to the results 
of these negotiations, 

IT IS AGREED: 

1. The Schedules annexed to this 
Protocol shall enter into force on the 
thirtieth day following the day upon 
which notification of the intention to 
apply the concessions provided for in 
these Schedules has bcen received by 
the Executive Secretary to the CON- 
TRACTING PARTIES to the General 
Agreement from both negotiating con- 
tracting parties. Upon their entry into 
force these Schedules shall be regarded 
as Schedules to the General Agree- 
ment relating to the negotiating con- 
tracting parties. 


2. (a) In cach case in which Article II 
of the General Agreement refers to the 
date of that Agreement, the applicable 
date in respect of the Schedules an- 
nexed to this Protocol shall be the date 
of this Protocol. 

(b) In the case of the date in 
Paragraph 1 of Article XXVIII of the 
General Agreement, the applicable 


Da die Regierungen, die Vcrlrags- 
parteien des Allgemeinen Zoll- und 
Handelsabkommens sind (iiachsiehcnd 
als die „Vertragsparteien" bzw. das 
„Allgemeine Abkommen" bezeichnet), 
das für die Durchführung von Zoliver- 
handlungen zwischen zwei oder meh- 
reren Vertragsparteien und für die 
Inkraftsetzung der Ergebnisse solcher 
\*erhaiidlungen im Rahmen des All- 
( I e m e i n e n A b k o mm e n s a n z u w endende 
X'erldiuen vereinbart haben, und 

da die Regierungen der Bundesrepu- 
blik Deutschland und des Königreichs 
DdiK'inark, die Vertragsparteien des 
Allgemeinen Abkommens sind (nach- 
sU'hend als „an den Verhandlungen 
beteiligte Vertragsparteien" bezeich- 
net), Zolltarifverhandlungen zum Ab- 
schluß gebracht haben und die Ergeb- 
nisse di('SGr Verhandlungen somit in 
Kraft zu setzen wünschen, 

WIRD VEREINBART; 

1. Die diesem Protokoll als Anlagen 
beigefügten Listen treten am dreißig- 
sten Tage nach dem Tage in Kraft, an 
dem der Gcschäftsführcnde Sekretär 
der VERTRAGSPARTEIEN des Allge- 
meinen Zoll- lind Handelsabkommens 
die Notifizierung der beiden an den 
Verbandlungon beteiligten Vertrags- 
parteien über ihre Absicht, die in den 
genannten Listen enthaltenen Zuge- 
ständnisse in Anwendung zu bringen, 
erhalten hat. Nach ihrem Inkrafttreten 
sollen diese Listen als dem Allgemei- 
nen Abkommen als Anlagen beigefügte 
Listen der an den Verhandlungen be- 
teiligten Vertragsparteien angesehen 
werden. 

2. a) In allen Fällen, in denen in 
Artikel II des Allgemeinen Abkom- 
mens das Datum jenes Abkommens 
genannt ist, gilt als maßgebendes Da- 
lum für die diesem Protokoll beigefüg- 
teii Listen dasjenige des vorliegenden 
Protokolls. 

b) Wo es sich um das unter Zif- 
fer 1 des Artikels XXVIII des Allgemei- 
nen Abkommens genannte Datum han- 
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general, la dale applicable en ce qui 
roncerne les Listes annexees au pre- 
sent Protocole sera le 1er janvier 1958. 

3. d) Le texte original du present 
Protocole sera depose aupres du 
Secretaire executif des PARTIES CON- 
TRACTANTES ä l’Accord general. II 
sera ouvert, au siege des PARTIES 
CONTRACTANTES ä Geneve, ä la 
signatnre des parties contractantes 
ayant pris part aux negociations et de 
tonte autre partie contractante. 

b) Le Secretaire executif des PAR- 
TIES CONTRACTANTES transmetlra 
Sans retard ä chacune des parties con- 
tractantes ä l'Accord general copie 
rertifiee conforme du present Protocole; 
il l'avisera promptement de chaque 
signatnre qui y sera apposee et de 
chaque notificaüon adressee confor- 
inemenl au paragraphe 1. 

c) Le Secretaire executif des PAR- 
TIES CONTRACTANTES est autorise 
ä faire enregistrer le present Protocole, 
au nom des PARTIES CONTRACTAN- 
TES, aupres du secretariat des Nations 
Unies, conformement ä l'article 102 de 
la Charte des Nations Unies. 

4. Lo present Protocole portera la 
dato du 15 juillet 1955. 

EN FOI DE QUOI les represeiitants 
düinent autorises ont signe le present 
Protocole. 

FAIT ä GENEVE, en un seul exem- 
plaire, en langues frangaise et anglaise, 
les deux textes faisant egalement foi, 
sauf dispositions contraires des Listes 
ci-annexees. 


Pour la 

Republique Föderale d'Allemagne: 


date in respect of the Schcdules an- 
nexed to this Protocol shall bo 1 Janu- 
ary 1958. 

3. (d) The original text of this Pro- 
tocol shall be deposited with the Exe- 
cutive Secretary to the CONTRACT- 
ING PARTIES to the General Agree- 
ment. It shall be open for signatnre by 
the negotiating contracting parties and 
any other contracting party at the 
Headquarters of the CONTRACTING 
PARTIES in Geneva. 

(b) The Executive Secretary to 
the CONTRACTING PARTIES shall 
promptly furnish a certified copy of 
this Protocol, and a notificaüon of each 
signatnre thereto, and of nach noti- 
fication under paragraph 1, to each 
contracting party to the General Agree- 
ment. 

(c) The Executive Secretary to 
the CONTRACTING PARTIES is 
authorized to register this Protocol 
on behalf of the CONTRACTING 
PARTIES with the Secretariat of the 
United Nations in accordance with 
Article 102 of the Charter of the United 
Nations. 

4, The date of this Protocol shall be 
15 July 1955. 

IN W1TNES5 WHEREÜF the re- 
spective representatives have signed 
this Protocol. 

DONE at Geneva, in a single copy, 
in the English and Frendi languages, 
both texts aiithentic except as other- 
wise specified in the Sdiedules an- 
nexed hereto, 

For the 

Federal Republic of Germany: 
Hagemann 
20. Juli 1955 


delt, soll das maßgebende Datum, 
soweit es die diesem Protokoll anlie- 
genden Listen betrifft, der 1. Januar 
1958 sein. 

3. a) Die Urschrift dieses Protokolls 
wird bei dem Geschäftsführenden 
Sekretär der VERTRAGSPARTEIEN 
des Allgemeinen Abkommens hinter- 
legt. Sie ist den an den Verhandlungen 
beteiligten Vertragsparteien sowie 
jeder anderen Vertragspartei am Sitz 
der VERTRAGSPARTEIEN in Genf zur 
Unterzeichnung zugänglich. 

b) Der Geschäftsführende Sekre- 
tär der VERTRAGSPARTEIEN wird 
jeder Vertragspartei des Allgemeinen 
Abkommens unverzüglich eine beglau- 
bigte Zweitschrift dieses Protokolls 
übermitteln; er wird sie sofort über 
jede Unterzeichnung desselben und 
jede gemäß Ziffer 1 erfolgte Notifizie- 
rung unterrichten. 

c) Der Geschäftsführende Sekre- 
tär der VERTRAGSPARTEIEN ist er- 
mächtigt, dieses Protokoll im Namen 
der VERTRAGSPARTEIEN bei dem 
Sekretariat der Vereinten Nationen 
gemäß Artikel 102 der Charta der Ver- 
einten Nationen registrieren zu lassen. 

4. Dieses Protokoll tragt das Datum 
des 15. Juli 1955. 

ZU URKUND DESSEN haben die ge- 
hörig beglaubigten Vertreter dieses 
Protokoll unterzeichnet. 

GESCHEHEN zu Genf in einem ein- 
zigen Exemplar in französischer und 
englischer Sprache, wobei jede der 
beiden Fassungen — vorbehaltlich 
anderslautender Bestimmungen der 
anliegenden Listen — verbindlich ist. 

Für die 

Bundesrepublik Deutschland: 


Pour le 

Royaume de Danemarkt 


For the 

Kingdom of Denmark: 
H. E. Kastoft 
10. August 1955 


Für das 

Königreich Dänemark; 
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Liste XXXIII — Republique Federale d'Allemagne 

Seul le texte francais de la presente Liste fait foi. 


Partie I 

Tarif de la nation la plus favorisee 


Position 
du tarif 
allemand 


Designation des produits 


Droit 


0301 


Poissons, vivants ou morts, frais, refrigeres ou congeles: 


A — poissons d'eau douce: 

1 — saumons: 

du 1er mai au 31 octobre . . . 
du 1er novembre au 30 avril 


30/0 
12 Vo 


ex 3 — anguilles: 

du 1er novembre au 30 avril 

B — poissons de mer: 

1 — entiers ou decoupes, ä Lexclusion des filets: 
ex c — autres: 

aiguillats, taupes et autres squales, raies,y compris leurslobes ventraux 
maquereaux 


30/0 


30/0 

30/0 


0507 


ex 3213 


3214 


3826 


A — Plumes ä lit et duvet: 

2 — simplement nettoyes ou blanchis, non teints 


6 0/0 


Rocou dissout dans des huiles grasses ou dans de la lessive de potasse etendue, non 
conditionne pour la vente au detail 


20 0/0 


ex B — Rocou dissout dans des huiles grasses ou dans de la lessive de potasse etendue, 
conditionne pour la vente au detail 


ex B — Echangcurs d'ions en inatieres minerales naturelles regenerees 


Franchise 


4008 


ex 4014 


Plaques, feuilles et bandes en caoutchouc vulcanise non durci, non decoupees ou 
decoupees de forme carree ou rectangulaire; profiles: 

B — Combines avec des matieres textiles, des metaux ou d'autres matieres 

Protecteurs anti-clous pour chambres a air de pneumatiques, composes de deux couches 
en caoutchouc naturel, d une couche de polybutadiene-styrene et de quatre couches 
interieures de tissu 


20 0/0 


15 Vo 


4418 


ex 5804 


8406 


Lames, frises et panneaux pour parquets: 

ex A — Lames et frises en bois de hetre, non assemblees 

Dessus de coussins, prepares pour la broderie ä l'aide d un dessin trace au fil, meme 
avec materiel de broderie ajoiite en quantite requise pour l'execution du travail 

Note. 

les dessus de coussins, prepares pour la broderie a l'aide d'un dessin trace au fil 
consistent d'un tissu de fond en toile grossiere (canevas) sur lequel un dessin est 
trace au fil. Le materiel de broderie ajoute en quantite requise pour l'execution du 
travail comprend le fil de broderie qui correspond en couleur et en quantite au dessin 
pre-trace. 

Moteurs ä explosion ou ä combustion interne, a piston: 

A — pour cycles, motocycles et automobiles: 

2 — parties et pieces detachees de moteurs: 

ex a — Segments de piston en forme de lamelles, d'une hauteur (mesuree dans 

le sens du mouvement de piston) de 1 mm ou moins 

ex b — Segments de piston en forme de lamelies, d'une hauteur (mesuree dans 
le sens du mouvement de piston) de 1 mm ou moins 

C — autres: 

2 — parties et pieces detachees: 

ex b — Segments de piston en forme de lamelies, d’une hauteur (mesuree dans 
le sens du mouvement de piston) de 1 mm ou moins 


I 8 V 0 

10 0/0 


I50/0 

15 ö/o 


15 ö/o 
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Liste XXXIII — Bundesrepublik Deutsdiland 

Als verbindlich für diese Liste gilt nur der französische Wortlaut 


(Übersetzung) 


Teil I 

Meistbegünstigungstarif 



0301 


Fische, lebend oder nicht lebend, frisch, gekühlt oder gefroren: 
A — Süßwasserfische: 

1 — Lachse: 

vom 1. Mai bis 31. Oktober 

vom 1. November bis 30. April 

ex 3 — Aale: 

vom 1. November bis 30. April 

B — Seefische: 

1 — ganz oder zerteilt, mit Ausnahme der Filets: 


3Vo 

12% 

3% 


ex c — andere: 

Dornhaie, Heringshaie, andere Haie, Rochen, auch ihre Bauchlappen . . 
Makrelen 


3% 


0507 


ex 3213 


3214 

3826 


A — Bettfedern und Daunen: 

2 — nur gereinigt oder gebleicht, nicht gefärbt 

Orlean-Farbstoff, gelöst in fettem Öl oder in verdünnter Kalilauge, nicht in Auf- 
machungen für den Einzelverkauf 

ex B — Orlean-Farbstoff, gelöst in fettem öl oder in verdünnter Kalilauge, in Auf- 
machungen für den Einzelverkauf 

ex B — Ionenaustauscher aus regenerierten natürlichen mineralischen Stoffen 


4008 


ex 4014 


Platten, Blätter und Streifen aus Weichkautschuk, auch quadratisch oder rechteckig 
geschnitten; Profile: 

B — in Verbindung mit Spinnstoffen, Metallen oder anderen Stoffen 

Nagelschutzeinlagen für Fahrzeugbereifimgen, bestehend aus zwei Schichten Natur- 
kautschuk, einer Schicht Poly-Butadien-Styrol und vier inneren Gewebelagen 


6 0/ 0 

20 o/o 

20 «/o 
frei 

20 o/o 

150/0 


4418 


Riemen, Friese und Platten für Parkettfußböden: 
ex A — nicht zusammengesetzte Riemen und Friese, aus Buchenholz 


18 0/0 


ex 5804 


Vorgezogene (trassierte) Kissenplatten, auch mit abgepaßt beigegebenem Stickmaterial 


10 0/0 


Anmerkung: 

Vorgezogene (trassierte) Kissenplatten bestehen aus einem undichten, grobfädigen 
Grundgewebe (Kanevas), auf dem ein Muster vorgestickt (vorgezogen) ist. Das 
abgepaßt beigegebene Stickmaterial besteht aus Stickgarn, das dem Stickmuster nach 
Farbe und Menge entspricht. 


8406 


Kolbenverbrennungsmotoren : 

A — für Fahrräder, Motorräder und Kraftwagen; 

2 — Teile von Motoren: 

ex a — Lamellen-Kolbenringe mit einer Höhe (Richtung der Kolbenbewegung) 
von nicht mehr als 1 mm 

ex b — Lamellen-Kolbenringe mit einer Höhe (Richtung der Kolbenbewegung) 
von nicht mehr als 1 mm 

C — andere: 

2 — Teile: 

ex b — Lamellen-Kolbenringe mit einer Höhe (Richtung der Kolbenbewegung) 
von nicht mehr als 1 mm 


15% 

15% 


15% 
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Liste XXXni — Republique Federale d’Allemagne — Partie 1 (suite) 


Position 
du tarif 
allemand 

Designation des produits 

Droit 

ex 8455 

Machines a authentifier les cheques, ne comportant pas de dispositif de totalisation . . . 

10 »/o 

8706 

B — ex 2 — Dispositifs ä griffes retractables pour l'adheslon au sol, pour roues de 
voitures automobiles oii de tracteurs 

ISVo 

8712 

ex A — Voitures pour ie transport des inarchandises 

10»/« 


C — ex 2 — roues, meme garnies de pneumatiques 

Partie II 

Tarif pröferentiel 

Neant 

10 "/o 


Schedule XXII — Denmark 

This scbedule is authentic only in the English language 


Part I 

Most-Favoured-Nation Tariff 


Tariff 

Item 

Number 

Description of Products 

Rate of Duty 

ex 48 b 

Switches, sockets, fuse holders and fuse plugs 

Kr. 0.40 per kg. 
plus 10®/o ad va- 
lorem with free- 
dom to apply an 
ad valorem rate 
up to 20®/o 

ex 48 c 

Switches, sockets, safety appliances, fuse holders and fuse plugs, transformers 

Kr. 0.40 per kg with 
freedom to apply 
an ad valorem 
rate up to 20®/o 

ex 76 e 


Kr. 2.00 per kg. 
with freedom to 
change to 

7 V 2 V 0 ad valorem 


116 c 

Cameras and binoculars, also shutters, viewfinders, diaphragms and mounted lenses 

fnoTpfrirP . - 

10®/o ad valorem 



Kr. 0.70 per kg. 
with freedom to 
change to 

10®/o ad valorem 

1 X o r 


ex 156.2 

Sewing yarn of artificial silk, put up for retail sale 

Kr. 2.50 per kg. 
with freedom to 
change to 

15®/o ad valorem 

ex 156.7 

Yarn of artificial silk, multiple twist, not put up for retail sale i 

Kr. 2.50 per kg. 
with freedom to 
change to 

15®/o ad valorem 
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Liste XXXIII — Bundesrepublik Deutschland — Teil I (Forts.) 


Nr. des 
deutschen 
Zolltarifs 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz 

ex 8455 

Schriftschutzmaschinen, ohne Recheneinrichtung 

10 “/o 

8706 

i B — ex 2 — Bodengreifvorrichtungen für Räder von Kraftwagen oder Motorschleppern 

1 

18«/» 

8712 

ex A — Lastwagen 

10 “/o 


C — ex 2 — Räder, auch mit Bereifung 

10 »0 


j Teil II 



Präferenztarif 



Entfällt 



Liste XXII — Dänemark 

Als verbindlich für diese Liste gilt nur der englische Wortlaut 

Teil I 


Meistbegünstigiingstarif 


NTimmer des 
(dänischen) 
Zolltarifs 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz 

ex 48 b 

Schalter, Steckdosen, Fassungen, Sicherungselemente und Sicherungsstöpsel und 
'Patronen 

1 

1 

j 

Kr. 0,40 je kg + 
10®/o V. W., mit 
dem Recht, einen 
Wertzollsatz bis 
zu20«/o 
anz uw enden 

ex 48 c 

Schalter, Steckdosen, Fassungen, Sicherungsvorrichtungen, Sicherungselemente und 
Sicherungsstöpsel und -patronen, Transformatoren 

Kr. 0,40 je kg mit 
dem Redit, einen 
Wertzollsatz bis 
zu 20 Vo 
anzuwendeii 

ex 76 e 

Knöpfe aus Perlmutter, Galalith und anderen Kunststoffen 

Kr. 2,00 je kg 
mit dem Recht 
der Änderung 
in 7*/2®/o V. W. 

116c 

Photographische Apparate und Ferngläser, ferner Verschlüsse, Sucher, Blenden und 
gefaßte Linsen zu solchen 

10 o/o V. W. 

ex 1 16 f 

Mikroskope 

Kr. 0,70 je kg 
mit dem Recht 
der Änderung 
in 10 o/o V. W. 

ex 156.2 

Nähgarn aus künstlicher Seide, in Aufmachungen für den Einzclverkauf 

Kr. 2,50 je kg 
mit dem Recht 
der Änderung 
inl5 0/ov.W.^ 

ex 156.7 

Kunstseidengarn, mehrmals gezwirnt, nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf 

Kr. 2,50 je kg 
mit dem Recht 
der Änderung 
in 150/0 v.W 
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Sdiedule XXII — Denmark — Part I (contd.) 


Tariff 

Item 

Number 


Description of Products 


Rate of Duty 


178.7 


Other piece-goods of artificial silk 


Kr. 9.00 per kg. 
with freedom to 
Change to 
20 ®/o ad valorem 


181.7 Cotton piece-goods, figured or printed 


181.8 Cotton piece-goods, dyed in one single colour, not figured 


Kr. 1.35 per kg. 
with freedom to 
change to 
I2V2O/0 ad 
valorem 

Kr. 1.05 per kg. 
with freedom to 
change to 
I2V2 ®/o ad 
valorem 


Part II 

Preferential Tariff 
Nil 
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Liste XXII — Dänemark — Teil I (Forts.) 


Nummer des 
(dänischen) 
Zolltarifs 


Bezeichnung der Waren 


Zollsatz 


178.7 


Andere Meterwaren aus künstlicher Seide 


Kr. 9,00 je kg 
mit dem Recht 
der Änderung 
in 2 OV 0 V.W. 


181.7 


Meterwaren aus Baumwolle, gemustert oder bedruckt 


Kr. 1,35 je kg 
mit dem Recht 
der Änderung 
in I 2 V 2 O /0 V. W. 


181.8 


Meterwaren aus Baumwolle, einfarbig, nicht gemustert 


Kr.n,05 jekg 
mit dem Recht 
der Änderung 
in I 2 V 2 O /0 v.W. 


Teil II 

Präferenztarif 

Entfällt 
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